
Die Allianz möchte die Allianz Real Estate 
GmbH, München, mit Pimco, einem An­
lageverwalter für festverzinsliche Wertpa­
piere, verschmelzen. Seit 2000 ist Pimco 
eine hundertprozentige Tochter der Allianz 
Global Investors of America, die wiederum 
zu etwa 97 Prozent der Allianz und etwa 3 
Prozent der Pacific Life gehört. Die Allianz 
Real Estate befindet sich vollständig im 
Besitz der Allianz und ist derzeit Teil ihres 
Investmentbereichs. Im Rahmen der Trans­
aktion soll sie auf Pimco übertragen und 
damit zu einem Bestandteil des Segments 
Asset Management der Allianz werden. Ziel 
ist es, einen der größten globalen Immo­
bilieninvestoren zu schaffen. Die Einheit 
wird sogenannte „Core-“, „Value-add-“ und 
opportunistische Immobilieninvestments 
im Wert von mehr als 100 Milliarden Euro 
in Europa, den USA und dem asiatisch-
pazifischen Raume verwalten.

Die Kommunalfinanzierungsplattform Cap­
veriant GmbH, Garching, ermöglicht es 
Kunden des öffentlichen Sektors nun, die 
Förderfähigkeit von Finanzierungsvorhaben 
bei der NRW Bank prüfen zu lassen. Zusätz­
lich können sie über den Förderbetrag 
hinausgehenden Kreditbedarf direkt über 
Capveriant ausschreiben. Weitere Möglich­
keiten der Fördermittelsuche über Capveri­
ant sind in Planung. Eine ähnliche Form der 
Kooperation besteht bereits mit der KfW.

Die Immobilieninvestoren Conren Land 
AG, Frankfurt am Main, und Indigo Invest 
Holding GmbH & Co. KG, Düsseldorf, haben 
gemeinsam mit Dartriver LLP, London,  
eine gewerbliche Investment-Management-
Plattform in London gegründet. Die neue 
Gesellschaft CLI Dartriver, London, bündelt 
Investment- und Development-Aktivitäten 
der drei Geschäftspartner, um gemeinsam 
ein größeres Immobilienportfolio aufzu­
bauen. Das Kerngeschäft werden Büro- und 
gemischt genutzte Immobilien sein.

Die Hypoport AG, Lübeck, hat 49 Prozent 
der Anteile an dem digitalen Marktplatz  
für betriebliche Altersvorsorge, ePension 
GmbH, Hamburg, vom bisherigen Eigentü­
mer übernommen. Über den Deal und den 
Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. 
Kontakt zwischen den Unternehmen kam 
über die Tochter E & P Pensionsmanagement 
GmbH der ePension zustande, welche 2017 
die Verwaltung der betrieblichen Altersvor­
sorge der Hypoport-Gruppe übernahm.

Das französische Immobilienunternehmen 
Nexity SA, Paris, übernimmt 65 Prozent des 
Aktienkapitals der Pantera AG, Köln. Mit 
der Mehrheitsbeteiligung geht eine strate­
gische Kooperation der beiden Firmen ein­
her, unter anderem zur Etablierung neuer 
Wohnstandards. Nexity tritt mit der Trans­
aktion erstmals in den deutschen Markt ein.

Die Capital Bay GmbH, Berlin, hat eine 
neue Gesellschaft namens CB District De­
velopment Management GmbH zur ganz­
heitlichen Quartiersentwicklung gegründet. 
Die Tochter übernimmt dabei jegliche Auf­
gaben von Machbarkeitsuntersuchungen 
bis Vermarktung und Übergabe in den Be­
trieb. Erste Projekte mit einem Volumen 
von mehr als 500 Millionen Euro befinden 
sich bereits in der Umsetzungsphase.

Die auf digitale Dokumentation und Kom­
munikation in Bau- und Immobilienprojek­
ten spezialisierte Planradar GmbH, Wien, 
erhält in einer Series-A-Finanzierungsrunde 
30 Millionen Euro, unter anderem von den 
Investoren Insight Partners, e.ventures und 
Berliner Volksbank Ventures. Mithilfe des 
zusätzlichen Kapitals soll die weltweite Ex­
pansion vorangetrieben werden, unter an­
derem sind Büros in Afrika und Australien 
sowie Europas geplant.

Das Institut für angewandte Energiesi­
mulation und Facility Management 
GmbH (IFES), Köln, wurde vom Immobili­
enverwaltungsbüro Alpha IC GmbH, Bam­
berg, übernommen. Zuvor war das IFES ein 
Unternehmen der TÜV Rheinland Group. 
Die Alpha IC erweitert mit dem IFES sein 
Dienstleistungsportfolio um Green Buil­
ding Beratung, die Entwicklung ganzheitli­
cher Energie- und Klimakonzepte sowie 
Digitalisierungsberatung.

Die Art-Invest Real Estate GmbH & Co. 
KG, Köln, hat die Hotelkette Ghotel über­
nommen. Der Verkäufer ist die Aurelius 
Equity Opportunities SE & Co. KGaA, 
Grünwald. Die Ghotel Gruppe mit Sitz in 
Bonn betreibt 3- und 4-Sterne-Hotels an 17 
Standorten in Deutschland und soll nach 
der Übernahme weiterhin eigenständig am 
Markt agieren. Die Hotels werden unter den 
Marken Ghotel Hotel & Living und Nestor 
Hotels vermarktet sowie unter den Marken 
der Franchisepartner Accorhotels und Inter­
continental Hotels Group betrieben.

Der Anbieter virtueller Datenräume, 
Drooms GmbH, Frankfurt am Main, und 
das Datenanalyse-Unternehmen Realxdata 
GmbH, Berlin, haben ihre Zusammenarbeit 
bekanntgegeben. Gemeinsam arbeiten sie 
an Immobilienmarktanalyse- und Transak­
tionsmanagement-Lösungen, um Immo­
bilientransaktionen schneller und einfacher 
zu gestalten. Die Markteinführung des 
neuen Dienstes ist für Herbst 2020 geplant. 
Kernzielgruppe sind Transaktions- und 
Akquisitionsmanager.

Die HIH Property Management GmbH 
(HPM), Hamburg, hat ein Mandat über 
35 000 Quadratmeter Mietfläche erhalten. 
Die Fläche verteilt sich auf 5 Büroimmobili­
en eines Fonds des britischen Investment­
unternehmens Tristan Capital Partners 
LLP, London. Die Immobilien befinden sich 
an verschiedenen Standorten in Deutsch­
land und sind, bis auf eine gemischt ge­
nutzte, reine Büroimmobilien. Das Asset 
Management wird von der Frankfurter Sil­
verton Group verantwortet.

Die Apleona GmbH, Neu-Isenburg, wurde 
von der Bombardier Transportation 
GmbH, Berlin, mit dem integrierten Facility 
Management für all deren Standorte in 
Deutschland beauftragt. Sieben Produkti­
onsstätten und eine Büroimmobilie erge­
ben zusammen fast 1 Million Quadratme­
ter zu betreuender Fläche. Der Vertrag, 
über dessen Auftragsvolumen Stillschwei­
gen vereinbart wurde, läuft über fünf Jahre 
bis Ende 2025. Apleona befindet sich mo­
mentan in der Mobilisierungsphase. Der 
Regelbetrieb startet im April dieses Jahres.

Die Gegenbauer Holding SE & Co. KG, 
Berlin, hat 2019 mit einem Umsatz in Höhe 
von 767,7 Millionen Euro das beste Ergeb­
nis ihrer Unternehmensgeschichte erzielt. 
Das organische Umsatzwachstum lag bei 
überdurchschnittlichen 4,8 Prozent. Im Be­
reich Integriertes Facility Management 
konnte ein konsolidierter Umsatz von 
390,8 (Vorjahr: 396,6) Millionen Euro er­
zielt werden. Dieser leichte Rückgang ist im 
Wesentlichen auf eine Portfoliobereinigung 
bei den Beteiligungen zurückzuführen: So 
wurde neben der Property First GmbH auch 
die RGM Technische Büroservices GmbH 
veräußert. Im Unternehmensbereich Infra­
strukturelles Facility Management wurde 
ein Umsatz von 366,2 (Vorjahr: 335,5) Mil­
lionen Euro erzielt.
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Die Deka Immobilien GmbH, Frankfurt am 
Main, hat für 120 Millionen Euro das Büro­
haus „Enter“ in Berlin-Mitte vom Projekt­
entwickler Townscape erworben. Die 13 500 
Quadratmeter Bürofläche mit geplanter 
Fertigstellung im ersten Quartal 2021 sind 
mit einer Mietvertragslaufzeit von zehn 
Jahren bereits vollständig an die Contentful 
GmbH und die Merantix AG vermietet.

Für einen offenen Immobilien-Publikums­
fonds hat die Union Investment Real Es­
tate GmbH, Hamburg, ihre Anteile an der 
Büroimmobilie „Watermark Place“ in Lon­
don auf 100 Prozent erhöht. Die zuvor 
noch ausstehenden 50 Prozent wurden 
dem bisherigen Joint-Venture-Partner Ox­
ford Properties Group, Toronto, Kanada, 
abgekauft. Alleiniger Mieter der 50 400 
Quadratmeter Bürofläche ist die japanische 
Investmentbank Nomura.

Die Bundesanstalt für Immobilienauf­
gaben (BImA), Bonn, hat rund 20 000 
Quadratmeter Bürofläche in der Bonner In­
nenstadt angemietet und mit diesem Ab­
schluss zugleich für den größten Gewerbe­
vermietungsdeal der vergangenen Jahre in 
der ehemaligen Bundeshauptstadt gesorgt. 
2021 wird in den Räumlichkeiten in der 
Rabinstraße eine Dienststelle des Bundes 
als Untermieterin der BImA das Gebäude 
für 15 Jahre beziehen.

In Taufkirchen bei München hat die OFB 
Projektentwicklung GmbH, Frankfurt am 
Main, das Grundstück eines bestehenden 
Büroensembles mit 25 000 Quadratmetern 
Gesamtfläche von der Firmengruppe Dr. 
Hanns Meier erworben. Der Projektent­
wickler möchte die Liegenschaft mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von 100 Milli­
onen Euro umfangreich sanieren. Eine Ge­
werbehalle mit 6 500 Quadratmetern Miet­
fläche wird derzeit unter anderem von der 
Airbus-Gruppe genutzt und bleibt in der 
jetzigen Form bestehen.

J. P. Morgan Asset Management, Frank­
furt am Main, hat ein Büroportfolio mit 
insgesamt 48 000 Quadratmetern Mietflä­
che von Aspen Real Estate Investments er­
worben. Das Portfolio umfasst drei Objekte 
an den Standorten Düsseldorf, Dortmund 
und im Münchener Umland. Alle Objekte 
sind voll vermietet. Die Transaktion wurde 
von der Tagor Group vermittelt. J.P. Mor­

gan Asset Management wurde von Henge­
ler Mueller sowie Ernst & Young beraten.

Per Asset Deal hat die Warburg-HIH Invest 
Real Estate GmbH, Hamburg, das Münch­
ner Bürogebäude „Dantehof“ für einen ge­
schlossenen Fonds erstanden. Verkauft 
wurde das Gebäude mit 10 600 Quadratme­
tern Mietfläche von einem durch die Ger­
man Estate Group AG gemanagten offenen 
Immobilien-Spezialfonds. Das Objekt ist 
vollständig vermietet, wobei die Landes­
hauptstadt München der Ankermieter ist.

Die Aroundtown SA, Luxemburg, hat ein 
Portfolio bestehend aus vier Hotels in 
Berlin, Dresden, Frankfurt am Main und 
Düsseldorf-Neuss an die Primonial Real 
Estate Investment Management, Paris, 
verkauft. Das Portfolio hat eine Gesamt­
fläche von rund 70 000 Quadratmetern und 
beinhaltet insgesamt 1 100 Zimmer, Kon­
ferenzräume und Wellness-Bereiche.

Die P3 Logistic Parks GmbH, Frankfurt am 
Main, hat zwei Entwicklungsgrundstücke 
zum Bau von Logistikzentren in Schleswig-
Holstein und Niedersachsen gekauft. Ver­
käufer des Grundstücks in Schleswig-
Holstein (Bad Oldesloe) mit rund 82 367 
Quadratmetern war die PHE Land + Haus 
GmbH, bei dem niedersächsischen Grund­
stück in Lengede mit rund 37 000 Quadrat­
metern Fläche fungierte die dortige Ge­
meinde als Verkäufer. An beiden Stand­
orten sollen Logistikzentren für den 
langfristigen Mieter Amazon entstehen.

Die DC Values GmbH & Co.KG, Hamburg, 
konnte mit Premier Inn einen neuen Nutzer 
für das Wohn- und Geschäftshaus „Prager 
Straße 8/8a“ in Dresden finden. 2022 soll 
nach einem umfassenden Umbau dort ein 
Hotel in Betrieb genommen werden. 7 300 
Quadratmeter Fläche verteilen sich über 
fünf Stockwerke auf rund 200 Zimmer. Die 
Liegenschaft ist seit 2018 Teil eines offenen 
Immobilien-Spezialfonds von DC Values.

Für einen geschlossenen Spezialfonds hat 
Principal Real Estate Europe, London, das 
Hotel „Cour des Loges“ in Lyon für 24,5 
Millionen Euro von einer lokalen Investo­
rengruppe erworben. Das 5-Sterne-Hotel 
verfügt über 60 Zimmer, zwei Restaurants 
sowie mehrere Tagungsräume. Langfris­

tiger Pächter ist die Radisson-Hotelgruppe. 
In Zusammenarbeit mit ihr soll das Hotel 
renoviert werden.

Im Rahmen eines Foward Deals hat die LIP 
Invest GmbH, München, ein im Bau be­
findliches Logistikzentrum mit 45 000 Qua­
dratmetern im Stadtgebiet von Hannover 
erworben. Die Fertigstellung der Brown­
field-Entwicklung ist für Oktober 2020 ge­
plant. Künftiger Nutzer wird die in Stutt­
gart beheimatete LAPP sein.

Die Groß & Partner Grundstücksentwick­
lungsgesellschaft mbH, Frankfurt am 
Main, hat für das im Bau befindliche Hoch­
hausquartett „Four“ in Frankfurt mit Fresh­
fields Bruckhaus Deringer einen weiteren 
Mieter gefunden. 2025 sollen 600 Mitar­
beiter der Wirtschaftskanzlei in dem 233 
Meter hohen „Tower 1“ der insgesamt vier 
Hochhäuser einziehen.

Das Londoner Grundstück „Canada Water 
Dock“ mit über 90 000 Quadratmetern Flä­
che hat sich die Art-Invest Real Estate 
Management GmbH & Co. KG, Köln, ge­
sichert. Verkäufer war die Londoner Woh­
nungsbaugesellschaft Notting Hill Genesis 
Housing Association. Gemeinsam mit dem 
Projektentwickler Sellar Property Group 
plant Art-Invest die Nutzung der Fläche für 
Büros, Gastronomie und Einzelhandel. 

Die Becken Holding GmbH, Hamburg, 
baut ihr Projektgeschäft im süddeutschen 
Raum weiter aus. Hierzu wurde kürzlich ein 
rund 10 000 Quadratmeter großes Teil­
grundstück von der Flint Group im Stutt­
garter Stadtteil Feuerbach-Ost erworben. 
Geplant ist ein Neubau mit gemischten 
Nutzungsflächen für Büroräume sowie für 
den Bereich Forschung und Entwicklung 
und kleinere Produktionsflächen. 

Die Trei Real Estate GmbH, Mülheim an 
der Ruhr, entwickelt in Mount Pleasant 
(USA) ein Wohnprojekt mit 224 Mietwoh­
nungen, die insgesamt 19 300 Quadrat­
meter Mietfläche umfassen. Die Gesamt­
investitionssumme beläuft sich auf zirka 
49 Millionen Euro. Der Bau läuft seit An­
fang Januar 2020, die Fertigstellung ist für 
Anfang 2022 geplant. Das Projekt ist das 
zweite seiner Art, ein erstes wurde Ende 
2018 in Charlotte fertiggestellt.
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